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Qualitätsarbeit von Behinderten in der Protekta. Die Besucher bestaunen die saubere Arbeit. Mit viel Fleiss wird in der «Protekta» gearbeitet. Hier entsteht ein Schwimmer für  einen Benzintank. 

Kreativität im «Atelier Sonnenblume»: Malereien und die Herstellung von Dekora
tionsmaterial erfordern viel Geschick und Liebe bei der Arbeit. 

«Respektiere! Ned ignoriera!» 
FBPL-Arbeitskreis Senioren besuchte Atelier Sonnenblume und Protekta 

Mit Respekt auf behinderte Mitmen
schen zugehen: Der FBPL-Arbeits
kreis Senioren besuchte gestern Nach
mittag das «Atelier Sonnenblume» 
und die «Protekta». Die beiden be
treuten Arbeitsstätten des Heil-
pädagogischen Zentrums (HPZ) hin-
terliessen bei den Besuchern tiefe Ein
drücke. Förderung von Kreativität und 
Schulung verschiedenster Fertigkeiten 
lassen die behinderten Menschen 
fröhliche und erfüllte Arbeitstage er
leben. 

Peter Kindle 

Zahlreiche Seniorinnen und Senioren, 
aber auch Jüngere und Junggebliebe
ne nahmen am gestrigen Nachmittag 
die Einladung des FBPL-Arbeitskrei-
ses Senioren wahr und besuchten das 
«Atelier Sonnenblume» in Schaan so
wie die «Protekta» in Mauren. 

In beiden Werkstätten, welche vom 
H P Z  geführt und betreut werden, kön
nen behinderte; Menschen tagtäglich 
einer sinnvollen Beschäftigung nach
gehen. 

Im «Atelier Sonnenblume», wo der
zeit fünf Arbeitsplätze eingerichtet 
wurden, können die behinderten Mit
arbeiterinnen und Mitarbeiter vor al
lem ihre unvergleichliche Kreativität 
ausleben. Wunderschöne Karten wer
den gemalt, Bilder, welche die Welt aus 
einem ganz anderen Blickwinkel zei
gen, schmückendas Atelier, aber auch 
Tiere und Blumen aus Holz werden 

künstlerisch gestaltet und liebevoll 
verziert. 

Arbeiten für die Industrie 
Ganz andere Eindrücke konnten 

die zahlreichen Besucher des FBPL-
Anlasses von der  «Protekta» in Mau
ren mit nach Hause nehmen: Die Pro
tekta beliefert grosse Industriebetrie
be mit Einzelteilen, welche von behin
derten Mitarbeitern in Feinstarbeit 
hergestellt wurden. 45 betreute Mitar
beiter bauen zusammen mit ihren 
neun Betreuern Kartonschachteln zu
sammen, falten Putztücher, setzen 
kleine Schrauben in mechanische Tei
le ein, laminieren Etiketten und 
schreinern kleine Möbel und Hilfsmit
tel für Behinderte. Des Weiteren gibt 
es in der «Protekta» eine grosse Cafe
teria, wo köstliche Menüs gezaubert 
werden. Die Besucher konnten sich 
gestern bei Kaffee und Kuchen selbst 
davon überzeugen. 

Fördertage 
Für manche, welche die Protekta ein

mal besuchen, mag zuerst der Eindruck 
entstehen, die Arbeiten, welche es zu 
verrichten gilt, seien monoton und 
langweilig. Setzt man sich aber kurz hin 
und versucht, eine Schachtel richtig zu
sammenzufalten, so wird man doch vor 
ernsthafte Probleme gestellt... 

Gerade auch aus dem Grund heraus, 
die Talente und die Fähigkeiten der 
betreuten Mitarbeiterinnen und Mit
arbeiter ideal fördern zu können, wer

den einzelne Tage speziell geplant. In 
sogenannten Fördertagen ist die Be
treuung intensiver, um die Talente in
tensiv fördern zu können. 

Alter und Behinderung 
Beim gestrigen Besuchstag der Se

niorinnen und Senioren, welche der 
Einladung des FBPL-Arbeitskreises 
gefolgt waren, konnte man erkennen, 
wie sensibel und feinfühlig die Arbeit 
der  Behinderten anerkannt und posi
tiv bewertet wurde. Die These, dass äl
tere Menschen einen besonderen Um
gang mit behinderten Mitmenschen 
pflegen und auch einen direkten Zu
gang zu diesen finden, wurde bestätigt. 
Grosse Freude herrschte bei den be
treuten Mitarbeiterinnen und Mitar
beitern des «Atelier Sonnenblume» 
und der  «Protekta», aber auch bei den 
Besuchern, als gemeinsame, kurze Ge
spräche geführt wurden und über die
ses und jenes geplaudert wurde. 

Tolle Geschenkideen 
Ein Blick in den traumhaft deko

rierten Verkauferaum des «Ateliers 
Sonnenblume» lohnt sich für jeder
mann, um ein ganz spezielles Ge
schenk zu finden. Liebevoll bemalte 
Holzartikel, welche sich hervorragend 
zum Dekorieren eignen, finden sich 
neben bunten Bildern, welche die 
ganze Kreativität und Fantasie der 
aufgestellten, freundlichen und le
benslustigen Künstler, welche im Ate
lier arbeiten, ausdrücken. 
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Intensives Arbeiten einerseits, andererseits freute sich das «Geburtstagskind» über so viel Besuch. 

Zwei Besucherinnen konnten sich bei der Leiterin des Ateliers über die aufwendige Herstellung dieser Ton
dekorationen aufklären lassen. (Bilder; bak) 
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